
Gebrauchsinformation:
Information für den Anwender

Plantacard® N Madaus
Mischung

Homöopathisches Arzneimittel bei Erkrankungen des
Herz-Kreislaufsystems

Diese Packungsbeilage beinhaltet:

1.Was ist Plantacard® N Madaus und wofür wird es an-
gewendet?

2.Was müssen Sie vor der Einnahme von Plantacard® N
Madaus beachten?

3.Wie ist Plantacard® N Madaus einzunehmen?

4.Welche Nebenwirkungen sind möglich?

5.Wie ist Plantacard® N Madaus aufzubewahren?

6.Weitere Informationen

1. WAS IST PLANTACARD® N MADAUS UND
WOFÜR WIRD ES ANGEWENDET?
Plantacard® N Madaus ist ein homöopathisches Arz-
neimittel.

Anwendungsgebiete
Das Anwendungsgebiet leitet sich von den homöopa-
thischen Arzneimittelbildern ab.
Dazu gehört: unterstützende Therapie bei leichten For-
men des Bluthochdrucks.

Hinweis:
Die Anwendung des Arzneimittels sollte nicht ohne
ärztlichen Rat erfolgen und ersetzt nicht andere vom
Arzt verordnete Arzneimittel. Bei anhaltenden oder
unklaren Beschwerden, insbesondere bei Schwindel-
gefühlen, Kopfschmerzen, Unruhezuständen, Kurzat-
migkeit, Herzklopfen oder Schmerzen in der Herzge-
gend muss ein Arzt aufgesucht werden.

2. WAS MÜSSEN SIE VOR DER EINNAHME VON
PLANTACARD® N MADAUS BEACHTEN?
Plantacard® N Madaus darf nicht angewendet
werden

- bei Alkoholkranken

- bei Überempfindlichkeit gegen Arnika und andere
Korbblütler.

Es soll bei Kindern unter 12 Jahren aufgrund des Alko-
holgehaltes nicht angewendet werden.

Wegen des Alkoholgehaltes soll Plantacard® N Mad-
aus bei Leberkranken nur nach Rücksprache mit dem
Arzt angewendet werden.

Besondere Vorsicht bei der Einnahme von Planta-
card® N Madaus ist erforderlich

- wegen des Alkoholgehaltes von 55 Vol.-% Alkohol.

Bei Einnahme von Plantacard® N Madaus mit an-
deren Arzneimitteln

Bei Plantacard® N Madaus sind keine Wechselwir-
kungen bekannt.

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn
Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden bzw.
vor kurzem eingenommen/angewendet haben, auch
wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arz-
neimittel handelt.

Allgemeiner Hinweis:

Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels
kann durch allgemein schädigende Faktoren in der
Lebensweise und durch Reiz- und Genussmittel
ungünstig beeinflusst werden. Falls Sie sonstige Arz-
neimittel einnehmen, fragen Sie Ihren Arzt.

Schwangerschaft und Stillzeit

In der Schwangerschaft und Stillzeit sollte wegen des
Alkoholgehaltes Plantacard® N Madaus nur nach
Rücksprache mit dem Arzt eingenommen werden.

Plantacard® N

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig
durch, denn sie enthält wichtige Informationen für
Sie.

Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhält-
lich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg
zu erzielen, muss Plantacard® N Madaus jedoch
vorschriftsmäßig angewendet werden.

• Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möch-
ten Sie diese später nochmals lesen.

• Fragen Sie Ihren Apotheker oder Heilpraktiker, wenn
Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.

• Wenn sich Ihre Symptome verschlimmern oder keine
Besserung eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen
Arzt aufsuchen.

• Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, informieren
Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.
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Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschi-
nen

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erfor-
derlich.

3. WIE IST PLANTACARD® N MADAUS EIN-
ZUNEHMEN?
Nehmen Sie Plantacard® N Madaus immer genau
nach der Anweisung in dieser Packungsbeilage ein.
Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach,
wenn Sie sich nicht ganz sicher sind.

Falls vom Arzt nicht anders verordnet, ist die übliche
Dosis für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren:

bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde,
höchstens 12 mal täglich, je 5 – 10 Tropfen,

bei länger dauernden Verlaufsformen 1 – 3 mal täg-
lich 5 – 10 Tropfen.

Dauer der Anwendung
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne ärzt-
lichen Rat nicht über längere Zeit eingenommen wer-
den.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arznei-
mittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖG-
LICH?
Wie alle Arzneimittel kann Plantacard® N Madaus
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem auf-
treten müssen.

Bei den Häufigkeitsangaben zu Nebenwirkungen wer-
den folgende Kategorien zugrunde gelegt:

Sehr häufig: mehr als 1 Behandelter von 10

Häufig: 1 bis 10 Behandelte von 100

Gelegentlich: 1 bis 10 Behandelte von 1.000

Selten: 1 bis 10 Behandelte von 10.000

Sehr selten: weniger als 1 Behandelter von 10.000

Nicht bekannt: Häufigkeit auf Grundlage der verfüg-
baren Daten nicht abschätzbar

Bei Plantacard® N Madaus sind keine Nebenwirkun-
gen bekannt.

Hinweis:
Bei der Anwendung eines homöopathischen Arznei-
mittels können sich die vorhandenen Beschwerden
vorübergehend verschlimmern (Erstverschlimme-
rung). In diesem Fall sollten Sie das Arzneimittel ab-
setzen und Ihren Arzt befragen.

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, informieren Sie
bitte Ihren Arzt oder Apotheker.

5. WIE IST PLANTACARD® N MADAUS AUF-
ZUBEWAHREN?
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Eti-
kett/Umkarton nach „Verwendbar bis“ angegebenen
Verfalldatum nicht mehr verwenden.

Aufbewahrungsbedingungen:

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lage-
rungsbedingungen erforderlich.

6. WEITERE INFORMATIONEN
Was Plantacard® N Madaus enthält:

Die Wirkstoffe sind:
10 g (= 10,7 ml) Plantacard® N Madaus enthalten:

Arnica Dil. D 3 1,0 g
Crataegus Dil. D 1 3,0 g
Viscum album Ø 4,0 g

Der sonstige Bestandteil ist:
Ethanol 43 % (m/m)

Wie Plantacard® N Madaus aussieht und Inhalt der
Packung:

Plantacard® N Madaus ist eine klare, bräunliche Mi-
schung flüssiger Verdünnungen.

Inhalt: 50 ml

Pharmazeutischer Unternehmer/Hersteller:
Madaus GmbH, 51101 Köln
Tel.: 0221/8998-0
Fax: 0221/8998-711
e-mail: info@madaus.de

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überar-
beitet im

Februar 2008

M.-Nr.: 231 593 02.08

Plantacard® N

231 593 - Plantacard  27.03.2008  9:39 Uhr  Seite 2


